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Wrg 'en ſoll das große Werk ö 
Arbetterſchert auch us: Pansia i Wüaraggten Uniere Brüder im Reich ſind uns ſchon vor Wochen üüüüANNN — ut es m t, 
vir heitte organiſatoriſch kein Glied m Auſerhr gev⸗ r Uuſerer gro⸗ 
en Miitter, der deutſchen Sozialdemokratſe Lug⸗ 1655 
em Freiſtaat Danzig aniſelto wir unß auch unſere be⸗ 

fondere polttiſche Süwt ation geben. Das bedeutete 
ohne Zweifel eine Schwächung unſerer chrmmehr die 
da uns nun hier im kinſtern Oſten nicht mehr die 
Deueſchlan aus ben Fiehan Geilitiſchkrt eſtungen in 

euütſchland. Aber die rauhe Wirklichkeit machte eben 
die Schaffung einer eigenen Landevorganiſation not⸗ 
Waitaiſ, da unſere polttiſchen und wirtſchaſtlichen Ver⸗ 
hältni ſe. and andere geworden ſind als im der hi, 

Der Frelſtaat Panzig wurde eine Stätte der Reak⸗ 
tion. Die gewaltſame Abtrennung Danzigs vom 
Reiche hatte eine nationaliſtiſche Welle aufſchunmen 
üüt Vötrs lich in dem Erfolg ber Deutſchnationalen bei 
der obengſchtlegh 1920 äußerte. Die Regierun⸗ 
wurde ausſchließlich aus Bürgerlichen ebilbel un 
die beiden bürgerlichen Verbündeten der Beutſchnatto⸗ 
nalen, Deutſche Partei und Zentrum, wurden zu rüeck⸗ 
gratloſen Helfersbelfern der beutſchnationalen Reak⸗ 
lion.—»Roch, heute wagt es dieſer Senat, Soztaldemo⸗ 
kraten als Staatsbitrger zweiter Klaſſe zu behandeln, 
wiebten. es noch anlißlich unſerer Revolutionsfeler 
Crlebten. 

Der Freiſtaat Danzig wurde auch zum Maxadies 
Eů. , WWber Wucherer und intext allanlen e⸗ 

er. s die Verfaffung des 65 nates geſchaffen 
wurde, waren die 'n den bürgerlichen Parteien maß⸗ 
gebenden Kapitaliſten bedacht, daß die nachrevolutio⸗ 
nären ſoztalen Geſetze Deutſchlands, wie z. B. das 
Betriebsrätegeſetz, in den fungen Freiſtaat nicht über⸗ 
nommen wurden. Ungehemmt konnte ſich in diefer 
deutſchnationalen Domäne auch das Lchen i Wu⸗ 
chertum austohen. Demgegenüber reichen die Löhne 
meiter Kreiſe der Arbeiter und Angeſtellten nicht an 
dte Lohnſätze heran, die ihre Klaſſengenoſſen im Rei⸗ 
haben. Und endlich war der junge Freiſtaat auch zu 
einem Paradies der internationaten Schieber und 
Spekulanten geworden, die hier ihre unproduktlven, 
dunklen Geſchäfte auf Koſten der Allgemeinheit aus⸗ 
üben. 

Der Freiſtaat Danzig iſt ferner außenxvolttiſch 
ichwer bedrängt. Die im Senat herrſchende Partei der 
Deutſchnationalen iſt ſelöſt durch ihre imperialiſtiſche 
Vergangenheit und nationaliſtiſchen Gedankengänge 

Cuno auf der Miniſterſuche. 
Reichskanzler⸗Kandidat Cuno wurde geſtern nach 

ſeiner Rückkehr aus Hamburg zunschst vam Reichä⸗ 
vräſibenten Eöert empfangen. Unmtittelbar darauf hat 
er die Berhandlungen über die rar guung des Kabi⸗ 
netts wiederaufgenommen und zwar zunächſt mit den 
Führern der Zentrumspartei. Daß er das Zentrum 
zterſt zu ſich gebeten hat, erklärt ſich daraus, daß hier 
die wichtigſten Widerſtände zu überwinden ſind. Der 
linke Flühel der Zentrumspartei, unter Führung des 
bisberigen Reichskanzlers Wirth, iſt gegen die Be⸗ 
ietzung des Auſtenminiſterinms durch den bisherigen 
Zinanzminiſter Hermes, der gleichfalls der Zentruris⸗ 
partei angehört. Auch ſind hier immer noch ſcharfe 
Gegenſätze zwiſchen den einzelnen Fraktionen vor⸗ 
hauden: Abölehnung der großen Koalition durch die 
Sozlaldemokratie, Ablehnung eines nicht auß der 
großen Koalition gebildeten Kabinetts durch die deut⸗ 
iche Bolkspartei und Perharren des Zgentrums auf der 
‚an der Siosen Kerminſchaßt aucarglerten Forderung 
nach der grozen Kpaliton. Der Kanzlerlandidat Cund 
will anſcheinend dieſen Schwierigketten daburch begeg⸗ 
ten, daß er 115 bei der Bildung des Kabinetts ſtreng 
an den von der Weimarer Verfaffung gewieſenen 
Weg halten wird, daß er nämlich im Einvernehmen 
mit dem Reichspräſidenten die ihm geeignet erſcheinen⸗ 
den Männer auswählt und dem Reichstag berSi. 

Der „Vorwärts“ betont, daß von feiten der Sozial⸗ 
demokratte nichts geſchehen würde, was eine Belaſtung 
der Kabinettsbildung mit unansflihrbaren Bedingun⸗ 
gen bedeutet. Die Harßheute inner haße Verſtänbnis 
dafür, daß Deutſchland heute innere Wirren, die aus 
einer ratloſen. Kriſe entſpringen, nucßt ertrage. ů 
„Die „Deutſche Allgem. Sia.“ welſt gleichfalls auf 

die große Gefahr einen Wetüsfern der⸗Kriſe hin und 
ichreibt: Unſere Parlamentarier ſollten einmal die 
Scheuklappen der Partei ablegen. Es handelt ſich in 
dieſer ernſten Stunde nicht darum, die Wünſche der 
Parteien zu befriedigen, ſondern ſchnell einen Mann, 

    

      

    

   

    

   
    

   
  

2Organ für die werktätige Bevölkerung 
„ „%% der Freien Stadt Danzig — x 

Publikationsorgan der Frelen Gewerkſchoften 

Der pfeiler. 
Steht zuſammen Haub in Saubt 
Wir tragen die Zelt. Wir tragen bas Laub. 
Wir Kud bie Pfeller künftiger well. 
Was foll beſtehn, wenn der Bfeller alth ätt? 
Bebeukt und erkennt: 
Wer lich von nufrem Hunde trennt, 
brinat den Bau ins Wanken und Schwanken. 
Drum einia im Willen nub eins die Webauken! 
Jeder Vieiter tränt ſchwer Lal 
ohne Erxtüben und ohne Raſt. 
Heintt ſein Siun boch: Stützen und Halten 
ſtegen Stürme und Sturmacwalten! 
Wrad ader ſchlel, 
hoch oder tieſ: 
Der Hukunſt Tempel wird ſich itigen. 
wenn nur die Pfeller dem Bau genünen. 
So fliat euch ein 
Stein für Stein! 

Stiltzt und hebt nub baltet Hand! 
Wir traaen die Beit! Wir tragen das Land. 

— Karl Bröger. 
f——ꝛ—ͤ''—„iʃ7⸗::yc — 

ſchwer belaſtet and am Hebßehuſſfen unter den für 
Danzig ſo ſchwierigen Verhältniſſen die auswärtige 
Polliik Danzigs zu führen. Unſerm Nachbar Polen 
aber war ſtets der Uns iuf Sfe Gterver tzig ein 
Dorn im Auge. Polens Ziel kſt die Einperleibung des 
deutſchen Danzigs in dein pofniſchen Staat. Hinzu⸗ 
kommt, daß er Vertreter Polens in Dunzig Plu⸗ 
czynskt, den reaktionär⸗nationaliſtiſchen Natfonal⸗ 
demokraten angehört und dem kleinen Freiſtaat nach 
wilhelminiſchem Rezept die nzerte Fauſt zeigt. 

Starke inere und zußere Widerſtände ſind es alſo, 
die die rſhen Arbetterſchaft zu überwinden hat. 
Und längſt ſchon wäre hier elne einheitliche ſozial⸗ 
demokratiſche Kampfesfront notwendig geweſen. Hier 
hat der unſelige Bruderkxieg die ſchwerſten Wunden 
geſchlagen, da er große Maſſen der hier erſt in der 
Revolutionszeit zum politiſchen Denken erwachten 
Proletarier nach kurzer Zeit ſozialiſtiſcher Wehleging 
wieder ins Lager ber Indifferenten und der Reaktion 
zurſicktrieb. Gewiß ſchimpfen auch dieſe ſtber die Ver⸗ 
hältniſſe bier. er nichts iſt tbrichter, als wenn ſie 
der Sozialdemokratie ſchuld geben. Dieſe hat ſtets 

  

Hunger und die Entente das Ruder des deutſchen 
Schiffes ergreifen. 

Cunos Perſönlichkeit. 
Der Generalbirektor der Hamburg⸗Axrerika-Linie Wil⸗ 

belm Cuno ſtebt im 47. Lebenslabr. Er ſtand bis vor fünf 
Jahren im Reichsbienſt, in dem er es zum Gebeimen 
Oberregterungsrat gebracht hatte. Er war vortragender 
Rat hm Reichsfinanzamt, Leiter der Reichsgetreideſtelle und 
10l6 Organtiſator des Kriegsernäbrungsamis. Von da nahm 
ihn Balltn zur Hamburg⸗Amertka⸗Linie, zu deren Ge⸗ 

Beziehungen zu den Reichsſtellen riſſen damit aber nicht ab, 
bei allen Miis Gen äinternattonalen Berbanblungen, von 
Verſailles bis Genua, hat er als Hachverſtändiger der 
Erecrpenruns mitgewirkt unb durch Tüchtigkeit Knlehen 
erworben. 

Das engliſche Wahlergebnis. 
Das Ergebnis ber engliſchen Wahlen läßt ſich in 

folgende Häuptmerkmale zuſammenfaſſen: 
J. Ueberaus ſtarke äöſolute Mehrbelt der 

Konſervativen Partei im neuen Unterhaus. 

  

2. 
Wablkämpf getretenen xralismus. ů 

3. Sehrgutenx Abſchnueiden der Arbei⸗ 
terpartet, die zum erſten Male in der engliſchen 
Geſchichte die zweitßärkſte Fraktion bildet. 

Eine wahre Scasahe deutet das Wahlreſultat 
für den engliſchen Liberali' mus, ror allem 
fütr Llond Keßemaß und ſeine koalitionsltberalen 
Anhönger, Dieſe müſſen mit einem Abgang von we⸗ 
nigſtens 80 Mandaten rechnen, eine Tatſache, die bei 
weitem nicht durch die anbere wetigemacht wird, daß⸗ 
die Unabhängigen Liberalen (Asqulth⸗Grey) etwa 25 
Sitze gewonen Lüben Warum die Liberalen ſo ſchlecht 
abgeſchniten baben, liegt guf der Hand: es iſt die alte 
Erfahrung, daß im politiſchen Kampf nur Einig⸗ 
keit ſtark macht, und daß Spaltung gleichbeden⸗ 
tend iſt mit ſicherer eiter Waßte azu kam noch die 
tlefe Enttäuſchung breiter Wählerſchichten über die in⸗   der örinnen und draußen Vertrauen genteßt, ans 

Ruder au bringen. Andernjalls werden bald der. 

  

konfequente und ſtets lapierende Dlitik von Llo 

  

neralbtrektor er nach Ballins Tobe gewäblt wurde. Seine 

Zu ſammenbr d. des geſpalten in den 
äbe 
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     Wes warnende Stimme erhoben, G— Wege geseigt, die aus dem Elend heransflühre aber in Freſſtaat noch grohe Kreiſe von Hand⸗ Ps'glanste Eern hen bürgerlichen maliſchen Forde ſo glaubten dirſe, alle Ne emokratiſchen Forderin 
gen und Mahnungen in ben Wind ſchlagen Iu küönn e, albemo Danzigs eine gigar 8 
eiſten. Kampf geßen Kieaktlon unb E 
Kampf gegen deutſchuationalen Unverſtand und poln 
ſchen Amberialismus. Das ſind genallige Autgabeu 
Und da iſt Des erfreulich, daß nunmehr die Einhelts kront des Sozialismus wieber hergeſtellt iſt. Ern⸗ 
Schwierigkeiten waren in ben Vöorverhandlungen nicht e Überwinben, Die Sirritfragen, die einſt Sozial 
emokraten und Unabhängige trennten, find hiftoriſch 

geworben. Heute darttber zu rechten,wer in jedem e 
Komo, Falle damals recht batte, iſt maſſcft 
ämpfen aber, die ünſer hier harren, gibt 

grundfätzlichen Meinungsverſchiedenheiten. 
nicht geſagt, daß es in ber Vereinigten Danziger S 
ztaldemokratte nie verſchiedene Anſichten 0 n. oll. 
Sie ſind im Gegenteil notwendig, wenn das tunere 
Leben, in der ceißt Kusaltenger oll. Itnb ſie Gerate 
in brüderlichem Geiſt ausgetragen werden Gerade 
nach den bitieren Erßahrungen der letztun Fahre. wol⸗ 
len wir immer wieber daran denken, daß unfere 
Weinde, Kapttalismus u. Reaktion, iher alle Richtun⸗ 
gen des Soziallsmus Aeinecal reiten, wenn dieſe ſich 
in unſiruchtharem Strelt gegenfeitig gerfleiſche 

Das giit beſonders auch ilir die Arbeiter, die heu 
noch der kommuniſtiſchen Fahne folgen., Die Anbetung 
der gewalttättgen Diktatur, bie Spaltung ber könſpkeu⸗ 
den Arbeiterſchaft auf Gehelß der,- Moskauex kommt 
niſtiſchen Näpſte hat überall nur eine Schwächung 
Soztalismits zur Folge gebabt. Mögen auch bieie 
in die Irre geangenen Klaſfengenoſſen ben ſß er⸗ 
kennen, haß es nach ber Bereinigung ber beiden ſoßlal⸗ 
demokratiſchen Parteſen ein unverzeihlicher Frey 
noch in Grüppchen EEzu ſtehen. — —* 

Der Dere Taß wird ein Fanal ſein, das in d 
Herzen der Danzſßer Arbeiter, Augeſtellten und Be⸗ 
amten, aller Unterdrülckten und Hungernden, neuen 
Kampfeamut und neue Siegeszuverſicht eeüſe 
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Mögen ſich alle Teilnehmer der Parteitage Henit 
Bedentung, der Siunde bewußt werden, damit d 
auch ein grotzek Geſchlecht findel. Feinde ſtehen rings⸗ 
um. Um ſo lauter erſchalle der Ruß' ber geeinien 
Kämpferſchar des geeinten Soztallsmus: Vorwärts 
und altfwärtss x 

     

Welt iſt der Ausgang bleſer Wahl ein ſchwerer Schlo 
denn England war die Wiege des Liberalismus. 

Der Erſolg ber Arbeiterpartel. 
Das erlreuliche Reſultat ber engliſchen Wahlen iſt 

das ſtarke Anwachſen der Axbeiterpartei. Die Lo 
doner Preſſe beſchäftiat ſich beinahe ausſchließlich mit 
dieſem Ereignis. Die „Times“ betonen, daß neben 
dem grotzen Zuwachs an numeriſcher Stärke die Zu⸗ 
Lammemceunh der Arbeiterparte! im Parlameént 
zweifellos dupch die gewählten Perſönlichkeiten ge⸗ 
wonnen habe. Das Blatt meint, wenn au⸗ h wün⸗ 
ſchen geweſen wäre, daß die Balance ehr aueg er. A 
beiterpartet und den Liberalen mehr ahn baß 15 

wire, ſo dürfe man doch davon Überzeugt ſein, daß bas 
Land nichts zu fürchten, wohl aber zu gewinnen habe. 
„Daily Ehroniele“ betont ebenkalls daß die Qualität 
der Ärbeiterabgeordneten der Partel mehr Stärke ver. 
leihe, als ihre Anzahl, und daß die Pontef nünmtör 

    

  

 
 
 
 

    

    

    

    
     
     
     
     

        

   

          

     

   

      

   etnen weſentlicheren 
Leben bilde, als wä 
der letzten 1 
ſelbſtverſtändlich 
Blat nieint, das abnt 
aber noch viel beſſer kom 
Geſchichte Englands habe eine Partel, 150 
fen bei ſo ungehenerer Bekämpfung ſy gut 1 i 
ten. IAnnerhalb 18 Monate muß die Partei fütr ein 
Neuwahl bereit ſein. Wenn ſte für den neiten Wahß 
kampf gut rüſte, werde ſie zweiſellos eine reine Par 
reßierung bilden können. • 

Daß franzöſiſche linksgerichtete Blatt „ 
fagtl, trokdem die Konſervativen gut abgeſcht 
0 müßten ſie jetzt mit der Arpecterpartei rechne 

zugentheinlich, daß die Arbeiterpartei in be 
Zukuuft als Hroße Opvoſilonspartei bie li 

ſle Päarlet erſetzen werde. Der traditibnelle Meche 
nismuts des enaliichen Rarlamentarismus werde. de 
durch umgeſtürzt werden und große Veräuderunge 
ſelbſt in⸗der Regierung des Landes würden daxau 
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hervorgehen. n ſeßt köune man vieſes geſchich 

   



Gegen den bolſchewiſtiſchen Terror. 
Elne Nonferenz der rgantiattonen der Soz tal⸗ 

vemoftaliſchen Arbeiterpartet BR · 
Lande Mindei ſich au alle urgantſierten unz tlaſfen⸗ 
ben nien Elrtmente des tuternattonalen auf piert D 
mit der Aufferber Erhneut den Niick auf die He⸗ 

uuöen zit richten. in Ste bie Fland verſet Un logle⸗ 
iche Hewegung in Sowictruftaub verietzt iſt. 

Koufereng mntte vol ommen illegal, Mämttten 
der uachſenden Kie allen der Gebürden iagen. Nach 
Wit For ſallen öfe Krölte der Paxtei in ken verſchleke⸗ 
Rem Prien den ppiisellichen Krrſeligungen zum per. 

Meskau, Veirrähürg. Cheirtow, Tula, Kitebll, 
Lomel und anderen Stühten habru teue muhenbalte 
Mcpftflallen durch die bollchemlilttichen Kenpar- 

trin ſtatlasſunken. Alle Städir iud mit ErSei, 
Rhersullt, die lich uutern Menolen an bir, Kerten hel, 
ten. Die Sozialtemefratiich Mariet iit taslächſich 
uhetbalb k-es Getenes gefleſft. Tir letzten begaten 

Mösgfichkenten ünd rneranht ar ift lcht Aut lilena, 

fen Eritenhw prrurtellt Tie Gcefünfniite hüud halt 
Aneichlichiſch it LSoatalfttten ütertünt, die unter 

gukertt ſchuwreet Merheltnihrn internlert ſind In 

e iu Eibiylen. in Mei, Hüörblich nurn 
SLorPeiK MMARAIeCD hlr⸗ Faut iu bey 

unnng. Sle leben bier unter Kedingungen, dir ihre 

Snüneit unk itt voben uf & Mnerfte beerehen 

Das veben ber Arhetlermantc dit von einem Poll⸗ 

rtkorda unite beu. Megen der ae ringſten Aeuke⸗ 

ü der Arittf Pptaen Gntloßangen und wierbeltun, 

»n. Cierzu koömmt die Austverrungspolltit der Un, 

rnehiner. Aut Rrh actamtch Puitillchen Leben laſtet 

In eileruer Pruck. Der Terror uimmt immer arau. 
amefe Rormen an. Eiten wird verkünbet. baß er lich 

uhtlächlich geaen dir kyzialiſtiſchen Varteien richlet,. 

Anf dem Nücken der rulllichen Arbeiterklaiſe lplelt bich 
denruwörlig eln wahres Racchana! poliseilicher Aus 

rettüngen ab. Ple Zuckungen des bankrottensyltems 

ſehmen einen immer ſchärfcren und krankbaſteren 
VBarabler an. ů 

TDie Meritianunc des ruliiſchen Vrsleiariats iht tine 

inpüfendt Pulſache der Gcgenwarl. Die iflegal zu⸗ 

„Oniniennetrrlene HhnersN der Riritcter des ioglat⸗ 
Acmtfrallichtn Nortrupns bes rulſichen Mrolttariats, 

in nnerbärt ſchweren Beßingungen kür die ge⸗ 
rtrung der Arbehterklane und ſur die Metfüng der Re. 
Sprution vor den Bonavartlmis kämpft, erhebt vor 

Neut internattenalen Prolctariat Nroteſt arney den 
ruäarbenerlichen bolſchemil lichen Tar⸗ 

oer, der die Urtenertfahr ibrer Waftr beraubt und 

u Lloben kür dir Konterrevolutten vorbereitet hat. 

Nic Hentereus tkendet mren Krutz den Ärbeitern Curs⸗ 

da und RAmeritos, heren Sulammeuſchluß durch kie 

ürienle N5 kommunittiſchen Terrors ſo jehr ae⸗ 
wür 

Us lcübe die Cinteit des 
Krinis! 

s lebe ber Eügialismus! 

Skipher 1h22. 

Kunletena der 
Spainldemekratti 

  

  

   

    

   

   
   

  

   
   

   

  

    

    

    

    

      

       
  

  

  

   

  

Antrrratnnslen Prole⸗ 

     

  

   kalen Prüääansancur 
AUrbeiterpartel Rus 

    

Ddas enaliſche Wahlrech'. 

Ungland iſ ein alter demoktailiche Stamswrien, 

Mands wulltiſche reibeit it nvielen Deutichen 

Rher immer als munergüttin erichtenen. Da Wahl 

chü in Uiüipland iſt aber durchaus nicht ſo ſortichrit⸗ 
13 rball Englandé allnoemeln biu der ge⸗ 

45 

    

   

    
   

          

      
   

  

„genlattel wüirs. Gs leidet 
„es npn dem Me! 
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* wacrte abbä 
eh, die Srund 

Euntunds beiiot, kur 

TKiitz elur Srimme adzeben fann. 

tit allerdt Rüurch ein währens 
ach keichräönk: 

    

      
    
    
    

     

        
   Der Büttnerbauer 

Raman van Wiihtimren P 

       

      

  

Dritte vertreten ioſſen Jönnen. Im (belgen iſt da 
re Etimmen ollen augeden und ſich dierbel 1975 

bahlrecht geheim und direkt. Männer beſiten akthpe     

    

und polftves Wahlrecht, ſobald Iis Srohſäbrin Kuurden 

ſinb, Fraueig ſedo ui, rtichung des dret⸗ 

igſteñ Wi a Enüchtell des ng⸗ 
iſchen Wablfyſten iü· rin keißße 
Siene ecſte in ferlenige Kanbibat, Jer l 
ſarnmähig höchlte OU˙ dor Siimmen erteicht, gilt 

Vathey febr gehge bir ſeriſcrilitcen Partden min. allen te E Eu arte Wi)⸗ 

ken. rent Plahe nämiſch in ſi Sibelt kinb — rs 
bt M Aenalliberalt (Anbänger vin biovd⸗Weorge), 
nabtangige LEwerale (Richtung Aöänitb-Cürcpl, lo⸗ 

wie die Axbelterrartei —, ſtellen die Konſervaltven in 
Uahehn allen Mablkreilen nur einen Kandldaten aul. 
Erhält nun 3, K. in einem Wahlkreiſe der konfervative 

Kanbidot 1100 Stüimmen, der nationallſberal 0 Klul, 
der B foeſe, 10½½ und der Urbeſter, rieiler 
16 1„ io alii frosdem der Auie atibe Kanbikai als 
Ewählt, wenn auh eine epentt. Slichwaßt zweilellos 
em Arbeitervarteſler den Sleg h 6 aten würbe. 

55 kam es, daß bei den Wahlen im Teäember lhus die 
onfervatlven (goellttonsunioniſtenſ ſüt, dle Matto⸗ 

autririnien (Kuulitiensliberalel 158, die Ungbhangt⸗ 
gen ibernten 20 und bie Arbeiterrartel 5 Kandiha⸗ 
ten durchbrochten, Rähbrend die Berteilung auf Grun; 

des bel uns gellenden Proportionallophlems Gcagtoe 
Konlervatiot Puü, Nalionakliberale hö. unabb hHabeyn 
Würhe. Sund Arbeltervartel 17,/ gelantet haben 
wWiirhe. 

Poincare über Deutſchlands Zahlungs⸗ 
unfählghelt. 

In der Frauzöllſchen Kammer ſyprach geſtern Voin⸗ 

car“ über bie änßere Polittk Frankreichs. Nabei kam 

ewant Peutichländs ftnanzlelle Lage zu lprechen und 

nuk der dolluung Ausßbruck, daß ein Einvernehbmen 

volichen ben Ahiterten aut der Kenſtrenz von Brüßel 

in der Reparationtfrage erreicht werde. Zweikellos 

köͤnne Peutichland gegenwärlig uicht bzahlen, 

weder in Papiermörk, noch etwa vom Woldvorrai der 

Meichslank: aer es könne ein vernünftines Vro⸗ 

gramm von Sachltiungen ausfuhren. Er aäbe zu. 

daß Drutlchland ebenlo wenig wie ein anderer Staat 

hente mit leinem Gelde leine genenwärtige Schuld be⸗ 

gletchen köane, Aber das kdune geſchehen durch kuthere 

redite, die es erhalten köͤune, wenn es leine Finan⸗ 

zeu Uinßzehalte. Deutichland müile lelbit Zwangsmaßk⸗ 

nahinen ergrriſlen, damit eine Geldoligarchte ſich nicht 

zur Brherrſchenn des Landes mache. Dieſe Maßnabme 

muüfft man der deutſchen Redierung vorſchreiben. Die 

deutiche Mährung künne nur durch Siabiliſierung ge⸗ 

lunden. ſcrankreich köünne nicht auf ſeine Piänder zu⸗ 

gunſten auberer Slänbiger verzichten. Und wenn eln 

Moratortum bewilligt werde, ſo künne dler nur durch 

Mmewihtaung eflektiper Pländer geſchehen. Obwohl 

Frankreich die dringenſte Worderung babe, da 10ſeiner 

Tepartements verwüſtet wurden, babe es beil der Vö⸗ 

jung der Rrage lein Vorrecht; im Wegentell, eß miiffe 

ſich immer der Mehrheit in der Reparationskommilſton 

unierordnen, wo es ſtündin in Gefahr ſei, in die Min⸗ 

derzeit zu gclangen. 

    

Neue deutſche Sichtvermerhksgebühren 
für Ausländer⸗ 

Der preuthziſche Preſiedtenſt teilt uns mit: 
TDire Ueberſicht über die Rückreileſichtpermerksge⸗ 

bühren., die von lremdländiſchen Reiſenden bei den 
bentſchen Paßſtellen im Uußlande im Nonember 1022 
zu entrichten Und, zeigt inſolern früheren Ueberſichten 

ntüͤenüber ein veränberies Geſicht, als mit Rücklicht 
die ſtäarken Schwankungen des Dollarkuries von 

ülierung der Gebühren in Markwährung Ab⸗ 

   

     

    
   

  

  

gich beweßen fühltt, endlich den Bater herbet⸗ 

uin Paulattein. die 
kintrr der blauen 

lung des 
* Art be⸗ 

lich bei 

u, Eis arhröbriich. 
Erkt, Dik 55 

ein Sodn 

      

           

  

   
   
       
   
    

    

   
    

„Vun an 
L. Michark““ 

vetlegaen 
Senkten. dit 

Heigter 8⸗,50 Nranken, En 
43 ktener 18,7) Vire, Nicderländer 6. Ai Men Gaßut, 50 

e Uig ſind 

     

  

anb genommen wurde und ſtatt deſſen die jewel 
emde Wös chleoſeuht neit gelegt iſt. Der MAm 
reußtſche Preffedtenſt teilt nachſtebend einige Gebüh.⸗ 

on fremdländiſchen Staatsangebörlgen ren mit, die 
zu a haben nüd: 8 oe der Bereinig 

aben zu zahlen: Angetzürige der Mereinigten 
Sigaten Umerikes 10 Boſlas, ralzolen 75 Franken, 

lander i5 Schluling, ta⸗ 

Kronen. Kcwüthers n Abrer keiitehenden Ba 
non Deiterreichern 110½ Kronen ober n Mari, von 
Ruſſen der Geaenwert von 500 Reſchkmark au liſten. 
Lingarn zahft 450 Kronen, die Tſchechollowakei 60 
Krönen. Die Einwohner von Da ulſch und Memel 
unterliegen den Vorſchriften über deutſche mercapitg. 
börige. — Die hier angelührten Sichtvermerksgebllö⸗ 
ren find nach dem jeweilgen Tageskurke in Mart zu 
berechnen. — 

Ein nener Krießöbeſchuldt, EAi Vorx den; 
Relchsgericht wurde geſern ber Kriegäbeſchuldigſen⸗ 
proßeß gegen den meor—5 norbeſtraften Schneider 
Karl Wrllner wegen Rücktalksbfebſtahls und erſchwer⸗ 
ter Plünberung verhandelt. Ter im wefenilſchen ge⸗ 
händige Ungeklagte botte in Nopember 10(8 in ein U 
Cazarttt in Charlerv's dit Brleftaſche eines Unterofff. 
zters mit Auune vieren und, (held unterſchlagen 
und war dann den erl, Angeſtiktet durch einen bel⸗ 
glichen Kneipwirt haltete er zuſammen mit einem 
nicht ermittelten Velferhhelter den Relgler de Wis 
Groizeuken, nußeblich auf Beſehl der Kommandantur 
und raulte ihm gewaltlam ſeine Brieltaſche mit 800 
Diebſ Ter Angeklagte wurde von der Anklage des 
Diebſtahls freigeiprochen. Wegen ſchwerer Münde⸗ 
rung wurde der Aung Klohte zu zwet Jahren Zuchthaus 
Unter Anrechnung von drei Monaten Unterluchunigs⸗ 
haft, zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 
fünf Jahre und zur Entfernung aus dem Heere ver⸗ 
urtetli. ö 

Laudteöbvertat-Proßeh geden einen Schupp⸗Machtmellter. 
Ter zweite Senat des Nelchtaerichte verhandelte beufe 
gegen den Unterwachtmeite; der Schupvollzel in Köntatk⸗ 
berg in Ureuhen Gerbard Gebauer wegen Landesverrats. 
Ter Ungeklatte batte als Miinlied der Lufthabr⸗ 
Uüherwachunngabtellung Seerarren aus Rache an einem 
Malar der Schutzvollzel, der mehrere Kameraden gemaß⸗ 
regelt harte, der Untentekommtiſton Angaben über meprete 
Kilten mit wertvollen votſſchen Inktrumenten aemacht, die 
bel der Auflöfung des Iluanlates Seerappen beiſeite ge⸗ 
Bracht worden waren. Der Anaekläaate wurde wegen des 
ehrlolen Motins keiner Handlungsweiſe unter Verſagung 
milbernder Umſtände zu zwet Jahren Zuchthaus verurtellt. 

PDer Sberreickénnrell batte dwel Jabre⸗ Gefänanis be⸗ 
antragt. 

Neule Teuerungsunruhen. Nach 
Menunichweig ilt es dort gehern zu Teuerunasdemon⸗ 

ſtrattontu gekommen. In den Betrieben koll heute die 

Arbelterichalt uu einer allgemeinen Teuerunaskundgebung 

auigeforbert werden. — In Verlin⸗Charlottenbura wurde 

gaeftern gbend ein Äukengeſchäkt audarpllindert, weil der 

Geſchällsinhaber dit urelswert ausg tellten Waren als 

berellè verkault bezeichnete und für andere Waren weſeni⸗ 
lich iünere Preile korderte. 

Erelt in der Reichsdruckerei. Laut „Vorwärts“ 
iſt Reſtern das Druckereiperſonal der Reichsdrüuckerel 
in den Ausſtand gerreten, weil entgegen der bisherl⸗ 
geu liebung der Bedark an Bureauperſonal nicht aus 
den Kreiſen der Urbeiter gebeckt wurde. 

Miel den volniſchen Zenatswahlen in Oberſchleſten haben 
die Deuiſchen und die Polen ſe zwei Mandate erhalten. 

Die Rinanzkommiſſion des oberſchleſiſchen Eeim hat die 
Eimighrung der Polenmark in Polniſch⸗CSberſchleſien, be⸗ 
eeg vorausſichtlich am 1. Oktober 1923 in Kroft 
ireten ſoll. 

Die bliliche Abrüſtunaskonferenz. Die Loheſhe 
Regterung teilte au: 14. Noveinber der Sowſfetregté⸗ 
rung mit, daß Polen an der UAbrüſtungskonferenz, die 
am 80. Nunember beginnen ſoll, teilnehmen werde. 

Per abgeletzie Sultan verläßt Konſtautinopel. Nach 
einer Reutermeldung aus Konſtantinopel begab ſich 
der Sultan geſtern mörgen auf das britiſche Schlacht⸗ 

ſchiſff „Malaya“, das ſofort nach Malla abging. 

  

       

  

etner Meldung aus 

  

    
    

Battrs wat ja buch nicht meb: zu nerbergen. Er erklärte, 
de der Oukel auf leiner Forderung, der Bankrott 

ücher wäre. Tann bat er den Onkel, ſich noch 
le Zinſen ſeiner Kurderung follten pünktlich 

Krbahlt merden, dafür 2 er ſich peribnlich verblrgen. 

iiber Reit würde man auch an ein Abzählen des Kavikals 
un der Enkel es aber zum äußerlten treibe, dann 

urtt perloren unk bamit auch ſeine Forderung. 

v hatte ſick bas, was er lagen mollte, vorher wohl 
Aber, wie bas lo geht, tr laägte ſchlieklich ganz 

ů brauchte ganz andere Wendungen, als er 

Ruhe der heiben die ihn nicht mit einem 

Eerhr n. wark ihm leinen ganzen Entmurf über 

den He Er hatte ſich uorgenommen, mit Begelſterung 
dt kprechen., hatte den Ontel mit warmen Worten an daß 

Famtiteninterent tisknen wollen. Sollte denn dietes Gat, 
1 im Brüihe dar Käamillt gewelen, unter bem 

eben? Solite der Bauer als alter Mann von 
igetrieben werben und mit leinem aruuen 
Almoien der mieins; angewieſen ſein? Dak 
Onlel nie uümer vrrantworten! Das 

wallen! Daß ſei man doch 
ißh Au. verhinbernl er habe 

chen Wute zur Frau 
eurn willen mbaeſ er 

betma hatte der junge 
keu. 

chtern gegenüber mit 
rtiterung weßigtwor⸗ 

ne er ſich lächerlich 
wurde und 

„ihm zum Hatte 
ueinem fort zu 
zwinkern. Einer 
ehne Rerbindung 
ic ihrt wGedanken, 

iſch wohl gar über 
nute am Ende un? 

‚mmenen Nah⸗ 

      

    
   

        

     

  

   

  

    

     
  

  

  

      

  

   

  

   

    

   

      

   
   

    

   

    

   

  

    

  

Woß 
  

Gortietzunn 

      

      
 



    

Danziger Nachrichten. 
Der Aüfewucher ö 

unter dem Göntze des Danziger Venats. 
Gerebezu [anbalsſe Zuſtände Habe dem 

det Küſehandelk entwickelt. Bei Let kea Voift⸗ 
kege während des Monatt Seviember wurde ſeitgenellt, da 
4„ den Küſereten 20000 Bentnex und mehr näfe auf U 
waren, von welcher Menge nach dem 1. Ektober ber größte 
Teil nach dem Auslande ausgeführt werben ſollte. Biä zum 
J. Oftober lief nämlich nur das Außfubrverbot für Mol⸗ 
kerctartikel. A. reis für (angs September petrug d. 
Vollfeittüſe 84 „ 80 ark und für Halbfettss Mart pro 
Pfiund. Im Fabre 1014 wurden für dleſe Käfeſorten 70 
und 050 Mart vro Wfund Belver 

12 September beſtand bel ber Bevoſkerung Sexelis eine 
garoße Erregung über die fortgeleste, unberechkigteckröbt 
der Käſeprelſe, denn der porhandene Käle war auf Srunß 
eines Milchpretſes von 8—10 Mart pro viter prodnziert. 
Die SſeeHeichingngtrn⸗ Leb es uub einem Geſehent, 
wurf hie Beſchlannahme des Käfes Verlängernng des 
Außiuhrverbotes. Ein bloßes Ausfuhrverbot konnte nach 
Anſicht unſerer Vaxtet bden Kälewucher nicht unterbinden. 
Auch die gewerkſchaltlichen Spivenverbände hatten vom Te⸗ 
nat die Beſchlannahme bes Aüſes verlangt. Ser Senat batte 
auch bamals diesbezüaliche Zuſtgen gemacht. Der Senator 

Siremaß men, Darheg eine Wrei eakunsg pere malf 5 2. ‚ er bama Be⸗ 
relts beſtehenden Wuchervreiſe Perbeigeſahrt werdeé 

hiner dem Mücken des Volkstages Uefen dann die Käſe⸗ 
wucherer Sturm gegen bie brabſichtlate Veſchlaanabme und 
da der Senat ſa wiederbolt bewleſen hat, datz er in ſeiner 
heutinen Inſammenſetzung nuür der Wertreter der Wucher⸗ 
Iiaatspürger iſt, und nach dem Wohl unb Woebe ber Ubrigen 
Staatßbürger überhaupt nicht fragt, ſo, hatten die Dutter⸗ 
efenten einen vollen Erfola, Die Veſchlagnahme des Käſes 
erlolgte nicht. Ebenſo unterblieb die (eſtfetzung von Höchſt⸗ 
preiſen für ben aus der billigen Milch erzeugten Käſe. Es 
50 Au guf Vorſchlaa Tewelowskis nur eine Verlüngernung 
des Ausfi örverbots für Käſe uſw. bis aum 91. dung von 
dieſes Jabres und ſpäter ein Verbot der Herſtelluna von 
Vollfettkäle. 

So wurde die darbende Bevblkerung durch den Senat 
auf (hnade und Uungnade den Käſewucherern ausgeltekert 
und das ſo bewährte freie Spiel der Kräſte, ſorich: „der 
MWucher“, konnte bich frei austoben, Wenn ſemals eine Re⸗ 
aterung ibre Unfäbigkeit auf dem Gebiete der Lebensmittel⸗ 
wirtſchaft bewieſen bat, ſo hler der Seunat. Und zwar für 
ein Produkt, das mit Leichtigkelt der Bevöllerung zu er⸗ 
ſchwingalichen Preiſen zugefüürt werden könnte. Aber es 
wäre durch eine ſolche Tat la der freie Handel um ſeinen 
MWuchergewinn gekommen, und das Volk hütte ja dann billi⸗ 
gen Käſe erhalten. Das mußte eben unter allen Umſtänden 
verhludert werden. 

Es iſt heute alles eingetroffen, was unſere Vertreter im 
Volkstag vorausgeſehen und dem Senat vporausgeſaat haben. 
Ein uUnverſchämter W etne geradezu verbrecheriſche 
Preistreilberet hat mit dleirm Käſe einneſetzt, mie ſie ae⸗ 
lwpſſſeulole Verbrecher nicht heffer betreiben können. Der zu 
fabelhaft bllligen Milchpreiſen berneſtellte Käſe wird heute 
zu einem Preiſe von ‚00 Mark vro Mfund und bartiber ver⸗ 
kauft. Von Taa zu Taa machen dieſe ehrbaren Lauſ⸗ und 
Handelsleute elnen nenen Marktpreis für dieſe Ware und 
erpreſſen ſo auf Grund der berühmten Marktyreisverord⸗ 
nunng ungeheure Wucheraewinne aus der Bevölkerung. 

Preistreiberet und Kettenhandel ſchlimmſter, Art iſt es, 
was hler bekrieben wird, wenn man in Betracht zleht, daß 
dieſer Käſe ſelt dem Sommer uind Herbſtanfang auf Laner 
lieat. Im Reiche ſäße eine ganze Anzahl bieler Jierden unſe⸗ 
res Volkes infolae ſolcher Geſchäſtägebarung ſicherlich längſt 
hinter Schloß und Riegel. Nampafte Erträge aus Geld⸗ 
trafen wären der Allgemeinheit doxt in dieſem Falle „u. 
geführt worden. Aber bier ſchreitet kein Staatbsanwalt 
gegen dieſe Volksauswucherer ein, trotzdem alle Vorbedin⸗ 
gungen hierfür gegeben ſind. Und unſer Senat, diele Ma⸗ 
rionette in den Händen der Ansbeuterzunft, wäſcht ſeine 
Hände in Unſchuld. Und das aroße Heer der Abaeordneten 
unſeres Volkstages, das aus Händlern und ihnen verwand⸗ 
ten Seelen beſteht. deckt dieles ekelhafte Trelben auf dem ge⸗ 
zamten Gebiete der Lebeusmittelbewirtſchaſtung. 

Der Dollar iſt leit dem Sommer um das Dovppelte ge⸗ 
kiegen. Den ankaeſtavelten Käſe hat man mii Wiiniuns des 
Senois um das Sechaſache im Preile in die Höße getrieben. 
Rehgieren tut in der Freien Stadt Danzig nicht der Senat. 
Er hat ſich zum jungen Mann der Proſitläner herabwürdt⸗ 
aen laſſen. Er buldlat deyt ſchäͤnen Grundſatze „nach uns 
zie Sintſlutl“ Dleſes war der Grund⸗ und Leitfats vieler 
önlicher Herrſchaften in der Meraangenßett. Es lebt ſich 

ia auch zu angenehm nach lolchem Grundſat: Rur nicht dene 
utereßenten mebe tun. Lieber den Kyyf in den Sand 
itecken und die Obren verſtopfſen. wenn dle Klagen und 
Flüche den Nolkes (mmer lanter werden. 

Die Schupo iſt ia da, mit Handaranaten und Minen⸗ 
werfern. Die Einwohnerwehr ſteht im Hinterarunde und 
dle teutſchuatlonale Ingend mit weißer Mütze, Milttär⸗ 
koppvel und Schiehprügel iſt auch dabei. Ein Heer von ebe⸗ 
maligen prenhiſchen Ofſtzleren, angefangen vom ſchnarren⸗ 
den Leutnant bis zum Oberſten, hockt in den nerſchiedenſten 
Sentsitüben, verzehrt die ihnen zugebilligten Penſionen und 
ütochert lich für hahe Gehälter mangels genlgender Beſchäf⸗ 

i in de ähnen herum. Von den Eknrergebenen wird 
its die „Herr Leutnant“, „Hert Hauntmann“. 

err Mafor“, „Herr „Kapitän“ und ſtramme Haltung ver⸗ 
t. Enige diefer Herrſchaften ſind beretts ko bornfert, 

daß ſie zum, Hohngelächter der ührigen Beamten und An⸗ 
acktellten Vilitentarien mi“ ihrem milttärtſchen Rang an 
den Eintritistüren ihrer Rielenbureaus anhbeften. Dleſe 

llitenkarte erfetzt ihnen alles, was zur Ausübnng 
r. Sineknren notwendig ilt. Uind dleſer Apparat iſt in 
Vaupiſache aufgezogen, um gegen die Bevölkerung zu 

eoben, wenn iſe infolge von Hunger und Elend, die eine 
olge auch des Käfewuchers ſind, rebellteren lollte. 

Nur ſo iſt es zu verſtehen, daß der Senat alaubt, nicht 
üig zu haben. argen ſeine Schüclinge vorzugeben. Doch, 

  

  

  

  

   
   

Hähmscher 
ist rein und gekochelt und erkreut sich wegen 
veines Wohlgesctmackes eines regen Zuspruchs 

    

  

  

wen bie Gotter verderben wollen, den ſchlanen le mit 
Blinbdbeit! — v 
Per Tus der Aürechzuna à Cen öů 

Uind 305 wird daß vont at verachtete Golt am 
Tade ber Wahbl. 

Abacorbneter Kloßowofi. öů 

Erwetterung der „Freien Volksblhne“. 
Trotz ber Un der, Vertzältmiſhe entwickelt ſich bie 

„Sreie Bollsbühnes in erfreuftt L 
rahlden Geldentwertung mz mo 0 184 205 wail ras 
1. Tedember zwar auf 0 Mart beraufgefetzt werden, d hielbt auch Dieſer Betrag erhebiich Enter en üolichen reis⸗ 
erbödungen aurück, ſo baß die Riiglieber auch weiterbin für 
eine verhältnismäßſg geringe Summe den Geunuß einer 
uten, künftleriſchen Veranſtaltung vermitlelt erbalten. Be⸗ 
onders erfreulich iit es, dak trotz der immer. lärker an⸗ 
wachſenden wirtſchaftlichen Röte dte Beſtrebunaen der 
„Bolksbuübne“ in der Veptlkerunga tarmer mehr Boden ge⸗ 
winnen, was baburch zum kluédruck temmt, daß die Zabl 
der Reuanmelbungen ortlaufend wächlt. Seiber ilt dle 

U L, der unzureichenden Theatertaalver⸗ 
Uülkniſte iurzett er Ausbehaung noch ſtark behlnder. 
ach will bie Leitung verſuchen, den zablreichen Aumabme⸗ 

gefuchen nach Beſten Kräften gerecht zu werden. 
Zunächſt ilk Le unch eine weitere Lerte aul⸗ 

auſtellen unb lo U in Monat Januar in den Sytelplan 
etugereißt merben. tiu weiterer EKnsweg ſoll auc dadurch 
gefucht werden, datz im Berfolg von mehrſachen Anrsauen⸗ 
den die Aufttelluns einer weiteren Serie für Wochen ⸗ 
tagsnachmittaasßvorſtellungen augeltrebt wird. 
Es ergeht nun ſowohl an alle Hntereffenten ſowie auch an 
dle ſeßigen Mitglieder die Nufforderunga, ſoweit ſie in der 
noche und gewillt ſind, Wſich ü melben en Wochentags ⸗· 
nachmittagen zu beſuchen, ſich zn melden. Bei dem großhen 
ſkreis det Mit Rieiget unb ben bisher leiber nicht unte au⸗ 
byingenden zab 
lich ſein, auch für dieſe Zeitlgae eine Serie aufzuſtellen und 
ſo den Wirkungskreis der Volkebühne erheblich zu erwei⸗ 
tern. Beſonders werden alle Mitalteder, die den Bein 
bleſer Vorſtellungen ermöglichen könnten, aufgeforbert, fi 
dafur vormerken au laffen, um jo für die zaplreichen Ve⸗ 
werber aus werktätlaen Bernten, denen nur ber Sonntag⸗ 
Nachmitag zum Beſuch des Thraters zur Verfſtaung ſteht, 
Unferbrivaungmtglichkeiten at ſchaften. Die MReldungen 
ſtud vorerſt nuverbizplich und haben nu“ den Aweck. eine 
Ueberſicht über die Verwirklichung dieſes Plauet, der nur 
bei genügender Beteiligung zur Ameslührung kommen kann, 
ait geben. Meldungen werdken bis zum 20. Dezember ent⸗ 
gaeaengenommen; in NDanzig in der Geſchäftertelle, Heve⸗ 
Ilusplatz 12. Zimmer 19. täglich von 6—12 Uhr vorm, und 
4½— E Uhr nachmittags, und in Lanakuhr in der Buch⸗ 
handlütug wlebla, Hauptſtratze 13, kowie auch ſchriftlich. ‚ 

Hand in Hand mit der zableypmähihen Ansdebnund der 
Nolksbühne ſoll auch der Auaban des künſtleriſchen Aro⸗ 
aramms atefleat werben, Do äil neben der Veranſtaltuna 
ciner Reihe weiterdr Roraenfelern auch die reaelmählae 
Reranſtaltunga von Konserten geplant, ſo daß die „Nolks⸗ 
bühne“ troß der wlriſchantiben Nöte der Zeit auch dem 
Minderbemittelten den Wea zu vielſeitigen küuftlerktgen 
Genüihten olſen hbalten wird. 

E 

30 Jahre Arbeiter⸗Geſanqverein. 
Der Arbeiter⸗Geſangnerein „Sängergruß“ käann auf ein 

30 fäbriges Beſtehen zurückblicken. Aus Anlaß dieſes Ku⸗ 
biläums findet heute, Sonnabend, in dem Eiabliſtement 
Vilchofshöhe eine Feier ſtatt. Ein Rückblick auf die Ge⸗ 
ſchichte des Pereins zeigt, mit welchen Schwieriakeiten auch 
diete Gruppen der modernen Ärbeiterbewegung au kämpfen 
gehabt baben. Von ſeiner Grüͤündung bis zum Kriegsaus⸗ 
bruch hat der Verein ſich ſteis der liebevollen Aufmerklam⸗ 
keit der Polizei erfrent, die ſelbit in der Kflege des Ge⸗ 
langes eiwas Staatsgelährliches erblickte. Die Folge dieſer 
behürdlichen Schikanen war, daß es dem Verein ſchwer 
wurde, Uebungslokale und Dirtgenten zu finden. Da in den 
9ber Fahren es auch der Partel ſehr ſchwer gemacht wurde, 
zu wirken, ſo ſauden ſich die Sänger nach ſhren Geſangs⸗ 
ſtunden auch zn Ausſprachen über wirtſchaftliche unb poli⸗ 
tiſche Vorgänge zuſammen. Um den dahinter vermuteten 
Umſturz zu bannen, wurden die Geſangsſtunden des öſteren 

liäe:lich überwacht und aufgelölt. Selbſt noch im Jahre 
„als ſich die Partet in aller Oeffenlichkett betätigte und 

der Geſangverein ſich nur ſeinen geſanglichen Aunaben 
midmen konnte, wurde er von der Polizei zu einem voliti⸗ 
ſchen Werein geſtempelt und gezwungen, die Vorſtands⸗ 
mitglieder anzumelden. Dakür wurde dem bamaligen Vor⸗ 
ſigenden Gen. Wün in ſeinen Militärakten auch ein rotes 
„S/ vermerkt. Ader all diefe kleinlichen, Mittel konnten die 
Entwicklung des Vereins naturgemäß nicht aufhalten. Im 
Jahre 1916 erſolgte die Gründung des Frauenchors „Lieder⸗ 
treue“, der ſich bald dem Verein „Längeraruß“ anſchlok. 
BVon den Grünbern iet am Leben und in Danzig nur notch 
der Parteigenolſe Mollenhauer. In den erſten Jahren 
waren beionders noch die Genoſſen Grundmann, Ruttkowskt 
und Sellin tätiga. In den 30 Fahren ſeines Beſtebens hat 
der Verein unzählige Male zur Ausgeſtaltung und Ver⸗ 
ſchönerung der Arbeiterfeſte beligetragen. Die beſonderen 
Merhältniſſe im Oſten und die dadurch bedingte ſtarke Au⸗ 
anſpruchnabme der tätigen Genoſſen in Partet und Gewerk⸗ 
ſchalt find der Entwickelung des Bereins ebenfalls nicht 
Himers geweſen, ſo daß die ee,S 

  

    

inter der im Reiche weſentlich zurückgeblieben iſt. Dagn 
kam noch dte polttiſche Spaltunn, die auch den „Sängerarnß“ 
nicht unbetroffen liek. Die bevorſtebende Wiederveretinisuntz 
der Parteten läßt fedoch die Hokfnung reiken, daß auch die 
beiden Gelangusreine ſich wieder zuſammenfinden werben 
und ein ſtarker Arbeiter⸗Geſangschor entſteht, in dem die 
Bedeutung der ſich vorwärts entwickelnden Arbetterbewegung 
zum Aubdt ruck kommt. Pflicht aller ichrechen Wie Paxtet⸗ 
mitglieder iſt es, ſich dem Verein Arbaiter, eßen. Dieſe Mah⸗ 
nung erhält durch die 80 O aic Arbeitergefang und Kampf, 
auf die der Verein zurückblicken kann, ibren beſonderen 
Nachdruck.   

   RNähm 16 Tet 

reichen Intereſfenten, därfte es ſehr wohl mös⸗ 
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Ku 
richt belommen. Vorber war er u. 2. valer er polnuchen iegterund 2 Monat, Mehalt Peisa. 
obne Dicnſte leiſen zu mi. „v. In dieten 3 Mionaten ver⸗ 
trieß er lich hie Beit mit Peviſengeſchäſten. Pobel 
auch entſprechende Geſchäſttverbindungen ennen. 
905 en er dieſe Devift Häfte wieber'im als . 

ſchäſtigung auf. da er auch bier nath feiner Anggbe 
piel zu kun hatte. Dabei batte er mehriach große Vier! pir er durch Soiel wieder einzubrtacgen ſüchte. Das ichlug 
jedoch hehl, und ſe nabm er ſeine Hilfe au der ißm anver⸗ 
trauten Herkchtskaße, aus der er gröbere Summen retnahm, mit denen er weſter ſylelte. rin wurde er immee leiben⸗ 
ſchaftlicher und betriek daß el ſchlteßlich täglich. Endr 

l hatte er auf dieſe Weiſe üͤber 80ß 600 Mark aus der 
richts kaße 15rühn üer ů giü e, von rt die 

8855 bielt er ſich in Pofen, Lodz und Latoth an,. In 
böͤz wurden ihm jeboch 15 000 rk geſtoblen. Taun Le⸗ 

rtute er die Tat amweſt ſein Leben ve ſcht. Er ſchrieb 

Fentn werbet, Bel ſehner Anterntße Vanzeh wisbe er uer ů feiner Au u 
ſofort erkannt und verhbaſtet. Wesbie würde er aürf. 

Die en voll gebett Summe 

und er ergariſf 

Ait von ſeinen Werwandten 
é ict worden, ſo datz die Gerichtßkaffe oder 

Beamte nicht geichädigt vleiben. Im Diſriofnarmecn iu Eer 
vor einigen Tagen auts bem Amte entfernt worden. Der 
Angeklagte iit iu vollem limfange geſtändig und trug die 
gauzen Begebenheiten wahrheiteégemüäß vor. Un der Ge. 
richtsfaſſe hatte er die Nachzahlungen an Beamtengehältern 
u leiſten. Zu dieſem Aivecke erhſeit er Vorſchüße von 800 
16 600 h Mark. Zu einer vollſtändigen Aörechhtung kam 

es aber utte, da ſtets eine Nachzahlung die andere ablößte und 
die Zahlungen ineinander griffen. So war ei möglich, dboß 
die Unierſchlogungen nicht ſchnefer eutbeck! wurden. 

Der Staatganwalt mies barenf bin, daß bei dem Ange⸗ 
klagten durch den Deyiſenbandel die Spiellethenſchaft enk⸗ 
lacht wurde, die daun zum Eingriff in die Kaße fäbrte. Straf⸗ 
mildernd komme in Hieirach', daß die unterſchlagene Summe 
gedeckt worden iit, kxafſchärfend aber, daß der Augeklagte 
burch ſeine Tat das Aufeben der ganzen Beamtenſchaft ge⸗ 

digt hat. Der Antrag lautete entf 2 Jahre Gefängnis. 
ahre Ehrverluſt und itafäbiakeit zur Velleidung ößfenk⸗ 

licher Aemter auf die Tauer ton 3 Jabren Der Verteidige⸗ 
wies barauf bin, daß der Angeklacte ſich konſt gut 1 K01 
hatte und das Etſerne Kreußs beider Klaffen beſitzt. 2 at 
um Straſausſetzung,. Das Gericht erkannte auf 2 Fahre 
Deläuanis, Der Erſatz des Geldes und die ölsherige aute 
Führung ſeien berückſichtiat worden. Die Etraſausſetzung 
wurde abgelehnt. E 

Paßgelchäfte eines Rolizeibeamten. Der Polizelbeiriebs⸗ 
Aifiſtent Walter B. in Danzig und der Heizer Erntt M. in 
Schidlitz hatten ſich vor der Strafkammer wegen Beamten⸗ 
beltechung und Haſtctälſchung zu verantworten, B., beforgte 
für zwet Ausländer, einen Ureußen und einen Ungarn, ank 
Grund von lolſchen Perfonalbogen Päſſe und erbielt dalür 
aweimal 50% Piark und ferner 7 Dollar. M, fllörte ihm die 
beiden Perſonen in einem Lokal zu. B. ſuchte ſich beraus⸗ 
Aich preh M. wollte die Schuld anf M. ſchieben. Das Ge⸗ 
richt prach M. jedoch fret, da er dem B. die betden Perlonen 
nur zugefttbrt hatte, ohne davon einen Vorteil zu baben. 
B. wurde wegen vaſſiver Beamtenbeſtechung und Bergebens 
Leeurt, 94 Pakvorſchriften zu 1 Fahr h Monaten Gefünganid 
verurteilt. —* 

Der Seeverkehr der woche. Der Vorwoche gegenüber 
lind im Eingange 8 Schifle mehr zu verzeichnen, dagegen im 
Ausgadge 7 ſſe weniger, ſo daß der Schiffbverkehr der 
Stückzahl nach derſelbe geblteben iſt. Elngelau fen ſiyd 
insgeſamt 61 Schiffe. Davon waren 82 Deuiſche, g Danzichrr. 
5 Täuen, 5 Engländer, 1 Amerikaner, 1 Finne, 1 Holländer, 
. Norweger, 6 Pylen, 8 Schweden. Beladen waren 5 mit 
Paſſagieren, 7 mit Paſſagieren und Gittern, i5 mit Gütern, 
Imtt Heringen, 4 mii Segusgen Um'⸗ Raxtoffeln, 1 mit 
Eßlenbahnteilen, 24 leer. Aus 2 gangen ſind 51 Schiffe, 
Davan waren 20 Deutſche, 1 Danziger, 2 Tänen, 5 Eng⸗ 
länder, 1 Finne,? Holländer, à Norweger, 8 Polen, 4 Schme⸗ 
den, 1 Lette. Beladen waren 6 mit Paſfagteren, 4 mit Paſſa⸗ 
gieren und Gütern, 14 mit, Giltern, tells Holz, 17 mit, Holz, 
1 wit Salz, 1 mit Kartoffelt,' § leer. — Im Hafen (tegen 
bB Seeleichter und die bazngeborigen Schlepper ſeetlar, und. 
werden dieſe den Haſen verlaſſen, ſobald die Witterunna be⸗ 
ſtändig wird. 18 Schiffe ſind mit dem Laden von Heum; 
beſchäftiat. Die übrigen Seeichiffe, ungefähr 30, ſind tells 
mit der Entlöſchung von Gütern oder mit Güterladen bee⸗ 
ſchäftigt. — Aber Vorausſicht nach trifft am 253. d. Mis. dbas 
franzöſiſche Oſtfergeſchwader. in Danzig ein und wird wahr⸗ 
ſcheinlich bis zum 5. Dezember Aufenihalt nehmen. ů 

Stabitheater Danalg. Wochenſpielplan: Sonntag- 
den 10. November: „Die beiben Nachtigallen“. — Montag, 
abends 7 Uö5r (A IAl: „Kibelio“, — Dliensfeg, abends 7 nür 
( D). Zum 1. Male: „Davtd und Goftath“., Luſtſplel in 
4 Atten von Georg Kaiſer. — Mittwoch (Dußtag), abenbs 
7‚ Uihr (C 2): Neu einſtudtert! „Aheingold“ von Richard 
Wagner. — Donnerstag, abends 7 Uhr (D N:, Roſe Bernd'/ 
— Freitag, abends? Uihr (E Y: „Die beiden Nachtigallen“. 
— Sonnabend, abends ‚ Uhr (ft: Ermäßigte Preiſek Neu 
einſündtert! „Cmilla Galoiti“, ein Trauerſpiel in fünf 
Kuſzügen von G. E. Leſſing. — Sonntag, vormittage 11 UAbr: 
6. (iiterariſche) Morgenfeier: Willbald Smankowiki“, D. 

inwiſchen voll. 
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bherporrggend bewährt bel 

Gicht Grippe 
9 Nheuma Herenſchuh 

Ischias Nervenſchmerzen 
Togal ſtillt die Schmerzen und ſcheidet die Harnſäure aus. 
Ausgezeichnet bei Schlafloſigkeit. In allen Apothehen erhält⸗ 
lich. Sest. 64,3 % Keid. acet, sallc., 0406 % Chinin, 
12.6 M% Lithlium, xd I Amylum- (7018 
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lann wurde wegen eineg Diebßtabl“ verſolgt. 
katsbutean. EU vDuſren, im Matgißt Das Schöffen. 

VerlinVichtenneta Verhandelte gegen den Aeſ 
rich Hinrichien., dem Untreut, WůI Laſt elgſie, enderg 

01 wnr Leiter, ber Mlichhalle des Vlugiſtrat nderg 

Uünd halte die Mirielihna det vor ber mrablt aut gitften 
Sytilicht al die Kleinttänhtet uud die Berbtterſan zu et⸗ 

Hgh,, zin der WW u Buren ktaten methrerk Zengen iU 

bi- beiuf elen, daß int Burean bes3z Utigeklagien eit 
ehyen Kai Aden haße, bei bem 24 Pinns Aluchergal Und 

bet bam gehlrige „Stvpfl, vertital worben Wwären. Es wurde 

behnupfet, daß der e atls ber ſükötlſchen ii 
ſieh tets dr Fbenten uünns kettelten Aaale herausgelucht, ba⸗ 
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vnf, käß Slurkchien, au Betiteler anskwärtige 
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Sptet Und ondert bebenamſttel erhallen bälte, NDa 6 Gerſcht 
vetittellte den Anaeklaaten zu elnem Jahr Wwefünanid und 

öürti Rahren Chruerluh. 

Kolainſchmnggel nach Belgten. Die Kokaiuſenche 

beginnt auch in Nelglen verheerende Folgen zu ſehen 

gen. Der Schmuggel, der mit dleſem Giſie getrieben 

wörb, Flüßt rntz der ſehr empfindlichen Strafen, die 

daranf gefetzt bun weiter. In Herbestal vergeht ſoſt 

kein Tag, au dem nicht mänßliche und welbliche Ko⸗ 

kainſchmüggker abgefaßt werben. AKehnlich iſt es jn 

Iſniwernen, wo man ein beionders ſcharfes Auge in 
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T Liefexantten 

Pentſcher Metofkarbeiterverbanb. 

Heizungsmonteure, Klempner, Anftalleleure, Sonn· 

arend, ben 18. 11., abends 957 Ubr, bel Beulter: Branchen⸗ 

  

T Werſt, Montas, den 
Ule vamototengas⸗ der Nanzige 

Orvellußplatz Nr. 1791 ben 2. i, nachmittaas 875 lihr, 
Merfktaltvertammlung. 

Urbegcrie der Kirma Foth. Sonnaband, den 16. 

Movembtr. gleich nach Feleräbend, 1%% liht bet Keitz. Große 

Echwalbengalle 18. Betslebsmit lallederverkamminng. 

Arbelteringend Dannh. 5, 
Sonnlag. den I1b. Nov., abends 6 Ubr, im; Beim: 

Syſelgbenb. Avntag, ben 20,. Nov.: Vortragsabend. 

für Mäßtchen. 

Tauriſtenverein Vie Kgotutreun“, 
Sonnlah. den ill. Nüp., vorm 9 Uör: Wame, 

Dle für dielen Lonntan angelentt Fabrt Kl. „Ray—Krüid. 

wald Undet am Rußtaa, 22. Mov,, ftait. Ablahrt: 7ui Ubr, 

Hanpibahnbul, bls Kl. Kaß. 

Sottoldemolraliiche Volkstagälraktion. 
UlvLniag, den 20. Noy., abendse5 Uhr: Eitzung. 

Aünüalbemekratil“e Slabtvererbneirnfraltlengn. 
Moniag, den 20. Rov., abends 7 Mör, im Volkstags⸗ 

Kraklionssimmer⸗ Sisung. 

Arnleun⸗ und Evargenoſtenichalt: 
ttag, ten . Non., abendé 7 Uhr! Sitzuna des 

atek und der Lagerhalier. Lternanbed, Anii 

im Lokal Steppuhn, 
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Wiontug, den „. Nov. abbe 6 Uür, 

Schid Miiglleberveriaumlung. 
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men im Bauch ſei aſlec, »as er zuſtande bringe. Alfred! Umn was ich dich bitte 
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ſelbn ſeiner Frau beinabe alle Geißterülmmuna verding. freſten zu Todel“ Datin hat er gar bemealich zu reden an⸗⸗ — würden, 
gefangen von feiner Sünde unb ſeinem Clende und bat die „Habahal Der Gelit in ber Heidelheerflalche! Pleamal Es gist. Männer, die ſind thre eigenen Schulmelſte 
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Und mie ihm die Zuſchauer auch noch ein paar Krüaleintaufend Solittern am Boden. Stie ſtarrte Aut bas Una Nichtz tit ſo fürchterlich, ars die Ma r Vunimheit in 
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und hon änten und böfen Köünſgen. Dann ßat er ſich böch l Hä 
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ketten und Seanunden Cit Hännerh, Frahne Und] (Pie Börvänge ſchließen iich unt der Direftor U Vvor.J. 
Deutſchand. er Aotige nß geben der Handwer Her Herc Ses Der Direktor: ö 

Schhihizene auß dem ⸗fleſtipiel in dentſchen Reimen“ en Sa . G, 5 H ſher ů 5 125 * e. Ich war der Mat 
Bun Wer B2-2 HaustRak. aber Pefonök anbmü 1 bie Kökbe hin v 

Dleles Werk wurbe 1dis bei der Jahrhundertfeier lenmn meßs üin üAi 1 lien, in peſrli t. der Uinbewegft * L e zut 
b. dech gaus verſchwicgen. ähnlichen Erſchelnungen Reht ma And Er, Dichter, r, A omtean ante uẽnd Püſe ek. noch, alt ht inten liegen, 

icher. hun n. Mu ker aaG Erſber, — Meuſchenctter und Maſchiniſten. 
kurz. die Nuyven in weiuen war Heite 

tn Breslan geſvielt, ober auſ Vetreiben äes dantaligen 
deutichen Kronprinzen nach wenigen Aufführungen 
ahgelevt. Der bier miedergegebene Schlußakkord 
Llingt wie die dichkeriſche Verkſündigung der deutſchen 
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nur eine Leere, etwa etine anbre Nacht. 
Dort wo ich blu, und wo ihr zuſtrömt, iſt das Licht: 

da ſich aus biutger Macht der reine Taa ürpobt, 
Dle Relfen ſchmelzen, die ein Aly um mich aeſchwefft. 
And relch ung leicht vermählt ſich mir dos Ulare Hicht, 
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Wie Nacht non meinem Kelm und Achild und Schwerte rinnt, wür ni Gettannten. 1165 der feri, willen nichts, Wer? Ich kenn“ dich betes7, 
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des blinden Haſſes Binde euch Hain Nuge log. In deine Kihte! 
i h ziul Lie. e Ich wirs U dem bliöbeſchwingten, die Unendlichkeit im Mu 
Vhee Slen Mit Hebküdens a durchmoiſenden Wadanken. Beſſre Pienor baben Gutler nichi, 

vaßen lehrt ich euc und arcses 8056 uns e ſelern! Darum i 
Ich Hie ü Dieles 7% die ich 

ummeu, ind à demich e Gis Wwiabezum 
Pih M. in Wüdnerei aiis Erz und Elein. 

, 5 Menſeh àin Menich, Mung, kurz in Tat und Tätiafe    iueint lich nbers 
éS Molk an Volkl. Beludne Karqhhauen ziehn 
lich belnürt, außer uif! der A5wietracht Vaſt. 
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Und aliv ſolat mir in des deutſchen Domes ** ů 
zu lenem Wunder. das nutrüglich euch mein Wo 

ſße engh nrunt, das imis beſchieden (it. 
Echehres üne iä üi cnt Kägt v nyun ihr fether 

TWüg. betn Zuges, beꝛ aues ! umfaßt, was ber Erjede au    
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— I & Len 3½ 6σ li ů — 

Chernhsche Fabrük und Großdroten- Handlunt 

(Dr. Schuster u. Kaehler 
DANEIA 

Chemhche u. pharmaxeutische Prüperate eigener 
Hersteliung, zämtliche Chemſkalian, Alkoloide, 

Drogter und Veretabilien,   
Kleine Anzeigen 
in der „Dauziger Volksstimme“ haben 

grossen Erfolgl 

EueDenkEn Paul Pfelffer! 
Dær Aebelard /%6 

Satt- u. MelHdmpfiohomobilen ů 
E AE r. 

Benol- und Robsimolore :: Moteriohbmobilen 
Motorpll. — 

Reperr turon werden scksef ste9s ausgeführt 

VuiEMAArAMaf flr Dualddey Kchegunt! 
SI COWerES Klinger G. m. b. H- 
Danxls, Krebsmarkt 7 
Telephor Nr. 7056 und 7057 

  

  

Danziger Teerindustrie 
SmI RUüaacher à Nofmann ükti.- Bas 

Eisengiehheret und Maschinenſabrik Danxig-Langtuhr DAN21G6 
Anl. Cieürtel: Ssruguh ahber R-l. Lontor Havpbbtt „ Teleian 5490—3695 
801 asmestrr,KasA, Leeepl ve Kabebes TLache, 5158 — 

3 Tolegr.- Anschrüt: Hohrwyydtkzt Danxtlangiuhr Dachpappen- u. Asßphalt-Fabrik 

vnxig-Scheilmuh veSS-re 
221 108 Spedltlon und Lagerung von Hölzern aller Art. EKaumsterlellen-Crofhandiung 

    

Indiustrie-Merke, A.-G., Danæzig 
UeieEt Sd-- LeaEk Darrig Noeltergrase 13-15 

Aufertigung von Waggonbeschlagtellen, Baubeschlägen. Ptiug- 
sCharen, Metallbettstellen und Automobll-Ersatztellen aller Art 

  

Ees 

    

  

      

Telehes: Darnt 5 vad 135 

  

Danziger Schiffahrtskontor & 
Danrit Marime Atency Co. Lid- 

Schilismaklerei, Befrachtungen u. Spedition. Lagerung, Verzollungen 
Vorztädt. Craber 43 

D.ANL.SL Fersrut 5980 v. 1347 
Tetegrem-Adre 
NAVXI%n Dahzis 

UEEehr —— 2 

        

  

Repeissseige 10 WPger Erbenl. amptet-Uskeht Danzig-⸗Ketieam-Antverven durc kersendt iüs. . 
    
   

    



Vaunziger Rachrichten 
    

  

     

  

a L. — Gerjore 

c 
Vollliſche Rachrichten. 

e Petroleum und Südoſtfrieden. 
Mairnerk Herald“ welß barauf In, batz 

ichetultch die etrefumfelüervo, Wolke! 
Das ats ſchwerſten zu überwinderde Lindernit für Len naßen Prieden im Erient bilden werben. Die 

    

      
      

      

  

       

  

    
     

    

   

   

Das Prosramm der Einigungoparteltape. Per, Parssttag der Sozlalhembrrgt 25 ů Senngtnf, aben Vli 
ürüfünung in u. f u ar uden, zu der dle gabhlret der . Hartetmitgliedſchat erwünſcht ſt. Anloa K übr üm' Kieᷣ ftuden morgen, Son 

lungen igben die Garteimiglirder eis Giatte Autritk, e, Bartettas der ii,2.P. beginnt Sonntag früäß cbenfalls im Boltsiag, Dit Auswelclgrten e 
àIAAr ů 31ůt„, , mür ſolt Mann Aunlh ů 
ů — 

0 aas 21 Uhr loll dann aul lirßend ar dt⸗ 
Wbetgerun. bun. 7**** 

üM ofeN Ter. gumeinamr Winfigunassze Tüer Weitere Prels * ͤl 

f6 Gäuſfr Straße, erbhnet ie aht, erblenet. Lahhe Biees geed 
mittaa Meltkiaß nan. Auch zu dialen Wi 

Teilnebmern vor Uſratnn aupgebänblaf. Pir 

ff iden, Mis Reßner us von Jet S. p. Xx rten Pre! ü t, deſ 
Wenoſle KAucht! und. von der IM 5 Wenoſfe Uiam hor- i t auße anhrpenPgesautet vE U 

    

         
          

  

    
   

   

      

   
    

  

    

   

   

   

  

    
   

   

   
     

  

   

   

    

    

    

    

   
   

    

    
   

    

   

  
     
    

    

* Türren beabſichtigen, Moſſul in Lauſanne füt⸗ zn 
0 U iren bea Moſß Lonlanne für lich zu 

2 uch zu G. Taaung In der volltzabligt Veſuch Zuriolfehe, Ena 5 uip. vs ＋ fia Barng is 20 eden fordern, troybem die Ergländer die Grenze von Moßful 

r Varteimkialſedtchaſt ermünechl. Aunfn. Lis: b.Einal nun atua noch eine e K ü der Eriedenskonferenz nicht au erörtern wünſt 
5 EIAS Sicer, Der lhegcg 70 euf n ü, u cegen ten. Bantet Maſchs babe einem Berichterſhutter bes 

arire en aunt in uun ir Eiübeehe, nean, 
bisber zur en e, ſatentaget, von Machtauartieren Für 0 fl Hiahem, d von 0 2 au, 00 Waent erh u ver, belber 101 —— ars vine der dimgembetten, die ani 

Dle noß iuber Vägee ru, nlch, aut. Tie Vorfeihiiglleser, den. Her 241, ür Bater wirh pou i, Wart u cart ber Erledenskonferenz erbrtert werden müßten. Ter 
Pirhen Arbeten U Ui Se- veühearntrest Lins jen. Peßeſhrr, Pieſe Er rg, Gaßen wptt 4hf ben „Monmork Gerald“ erwartet, daß, wenn die Turkel frei 
Kiaß zu melben⸗ ů ö In ger pepaß L30 alg Grophe⸗ Hehe. Wieberbemiui Een ſiber dle Ronzefftonen in Mafinl verliigen ſollte, nur 0 ů „Pvxiiſ für ele Legenäschenhig 3 Vebesſter, b 

öů‚ ů Iebenänohne uů 
„, Kundſchan auk dem Wochenmartzt. Saasdet vpfte , , er Siagermnhen ue Antell an be Drt Hauatran fwwlrri ber Rypft An ralender Geſown- enüttüerns Lutfe Lohn, und⸗ ArSSIe ö 

b.aseit ſind die Lebensmittelvreiſe wieder eſklegen undpegeullde —3 üüüeüin Kuundertrachener hoffistelles „Beobach 
baben 1U5 Phantaſtiſche Höde errelcht, 0 SLchweineneiic he, Dersi einkſ Ersssungen br San Remo. 
und für Comm. fn eß iar ,Tur Miaſteßic, 23.—-v0, Viort Arbetkerbanshalh gt icer voltemmen, an 5* —— 2h% Punt,Ein poer i. i Wü, u- Pine Man, kKärker als Nüöber weit Hinter- ⸗ — Kommuniſtenſpitel. 

das Miun, Eln paar Tauben foſten R) Maxf. er Teue er. ů‚ be(,Cler Mal Morf, Ebenfo hoch ſind die Hreſſe kür Obe⸗bleſe mabthinniaen Ureispeigerungen 3— 35 ler pirb uns : — 
Mmüſe nenlegen, Rofenlobl koſtet 190 Mart lunb, Fürerträglichen Maß beſchränkt wetden. daun ber ber 2e Ret des 188 V 8 93 Leen den Deutſch⸗ 
Meißkohl werden 95 Mark, für Notfohl 80-50“ Mart unb üin bifem lnter eine rei minde ENoO golkes wi V von en Deutſch⸗ 
eaDeuänne Bierk, Piies Plund geſordert, Rohrrohen telten Bepölkerung balten. ö kiathpnaten wie von den- Kommuniſten zur Vorderung 
zulten vro Miund iß und i, Mark. Zwiebeln ig und 48 Wif. üriig nechrließer Seifz rerſeum man auch bleemel ührer agtt Ichen Jniereſen benußt, Beſonders die 
Snaar die Mruken koßten ſchon 25 Mark dag Suner; * Kauſg 4,alle Wie Vi Seitzrreruberein in Kommuniſfiſche Paxtel in elfri⸗ bem 5 Die Situation 

itt b e. — m Ki 

  

ichen Sündchen Susvengeuniſe und andere Kütbenkräuter pre ßen ]Wauſch ükb, Eagen für eyr erklären, mas der auszunn in, Uns ſſe ſcheut keinen Rubel, um Ehre 
8—1% Mork. wrer v Wucher, wie bel der Mllch, 2 cd, Pem Käle ihe 46 verioßfenen Druckſchriften zu verleiten und bas 
ſleHRK and Birnen foflen, 70, 80 und 128 Mart. Gute au chnoch ſo ſchamloß aust 5 & Pietgertes Hiür die Krt piszelfpft auszübcuen. Nach welchem Syſtom die 

ſel wirh loren Wen anas weiteepbrrhinteiſe Micbe lu, Hoben. ürs Weſſe Miſübeerder Doſel vosginnt, inp His Eil. Lemwunſſſeihe Aclialten vrbeite calbt ſich aug einem ß ſen Lucd weiterhin bintenderihe nehmen u kellngen, 5 xv Molpeewerbsiung ge⸗ Rundſchreiben Ler kommuniftiſchen W Irkskettung x 

abelhaften Preifen. 
„ AI 

＋ ‚ ** V 

Aluf dem ſtichmorkt ſcheint die Son. bie Prels,] macht merden, Danach iſt bieſe notwens „Aorben, meil Magbepurg⸗Antalt ſe kommuniſtiſchen Ver⸗ i e ,, 
„Es, Luanppen zum Preiſe vo arf, für ein -P treibe, zu. ü ü „Es mu t ba⸗ * 

Mhunt, rettitnge koſten 70 Mark das uiſfunb. Geräncherte die Geireibeernte, ſelbit 5 Vahr nur 3 ſein an, Sultit mit der 802. und ber UG2 In betomtmen um 
Mreitlinge ſogar uh Mark. Für Pomuchei werden 100—140 zum mindeſten ein halbes tnährt der Frel⸗ 1o üichte ber alle innerpoliliſchen Vorgänge die MI 10 hnum rulfelfn K0 (and arane lae— 547 rlik aaßl. bbe J. ler 1.0 * aulgire bel Carteigen gu erpalten „Durch die Rerſchmelzun wieh 

— Mark. ‚ Kde ů ů Krtcct u t 
Waher MWüuher wobt uch u den wülbehen Syrungen aut und durchzufetzen, allo ſchon ſehht l Slanb,getnast ein und per⸗ ei vielle bt möglich kein, USEPS.⸗Genoſſen, welchs zu 
Monn Lage, ſich Fallch lo fonn es nichl weltergehen Es ſitleuerk das Brot Annötlger, n U üngeranehſß, e Auns überißeten wollen, alſo feſt zu uns ſtehen, in ber 
Vielt, Oaßlich die Pausranen ankroffen, um gen wucher, nicht nu:, daß ſich der Senat u E kinähüngerung fapotac? EMh. zu Pelaſſen, nia Bericͤte zu bekommen. W8t tis 
Mreundlichen Senat au fragen, mie lange er bieles krivofe [ber Mgrarſer gefallen läßt, wi ex, Ibnen nathträglich auch üt ſlir unſere Mioterein wiſſen, wie ſich die Mi'lied⸗ 
Splelemſi der arbettenden Bevölkernng noch Mietrelhen ge,noch die Umlagepreiſe eröghen, Dieſe cheßabe i ci, ſſchaft zur Tatenlofigkeit ſhrer Fllhrer ſtellt, wie ſtark 
denkt. Hauskrauen arbritet nnermüdlſich an ber foslaltüt. ßöhung der limlagevreiſe rd als neue Liebesgabe für die die Widerſtünde ſinß, die ſich gegen Maßnahmen der n ä 
hrufet G t⸗ p 

— 
lapftalihiſchen Wucher belümpfen, fu, wir Aptenbe,. igiem»Brotpretserbb anblicen mnelhoße Lrie Die Gefoſſen in den Bezirken und Ortsvereinen 

  

  

  U * zu. elugezogen. In pbieſer ungt eece Me, lies werben dem von den Kommuniſten erſtreßten Spißzel⸗ 

unſere Kinder vor d Vergunngern zu ſchützen. Trattie. voch Das Gepeimnts, weswegen wir in Donzig 10 Bedentent jrltem beſonbere Aufmerkfamtett“ zuwenben maſßen. höhert, Brotureiſe haben, als in alten anderen Städten desn aß dle mik ruſſiſchen Rubeln beſolbeten krcenzmeliſe 
Die beſondere Not der Frauen. e Weſenen Ver Mngrihtüſeleh er Mudet. Lar Ersolgeicht err ichen Doßne müfſen die Porteigeno. 

In elner ſtark beinchten Mranens rlamnalung der So,tal. eingeſteſtt, daß er an die olgen. dleſer falſchen Wirtſchafts⸗ rfolge nicht erreichen, dafür x 
demofratiſchen Wartel Lob penoſfe Pr. Ku n elnem polillk überdaunt nicht nehr enkt. ſen im Lande Sorge tragen.   Vartrag äratliche Strekilichter zur mirtſchnfiltchen Ra⸗ „itrorhe, wobei er belonder anf df⸗ ſchweren“ Votgen, dle Ie ſelnende Rerelendung für die Franen mit lich hrinat, 

  

gum ſtellvertretenben Se, Poeſi klr den 19. Stedt⸗ Siaudebamt vom 18. Rovember 162i. 
icer · ö 2 T. b. Arbeitert Otto Goftatann, 2 H. 11 MW. 

ingalng, Nehen den belaunten Kronkheiſen haben die ben bechet if en caieile des berrn Anguſt Linat Heyr Bäcker K——＋. rkeiesrs Anton Moggezewsl. Wochen. —.B. ö, 

dndaren Reitverhältniſſe noch zahlreiche nelundheſtliche mciger Ongo Lingk, wohbnhaft Sperlinasgaſfe 21/22, beſtellt Arbeitert Koparenen Steiz, P Wochen. — Aeytler Ardert 
„diaungen zur rolge. Wefonbers bei der in der Ent⸗worden. 

Deckart 70 H. 5 M. — S. d. Arbeiters Wilßelm Preitag, 

willhiung, besindlichen weiklichen Iugend kommt das Inm Freſe religzüle Wemelnbe. Morgen, Bonutag⸗ normittaab Fünden. — ſur, manes Mungmeſſer geh. Tribul, 8t J. 
Ausdruck, Schlecßte Räume. Mangel an Veweeuna, unge, (e Uiht, fyrlrht. bem Dielh 1,„ Regierungtügumelfter 6 M. —. uvolide Nakub Urihomwfrt, 2t 9 4 M. — Klovier- 

lLünende Ernährung. faliche Eitelkelt und Übertriehene [Schade über das Themꝛ: Die eliston muß dem Mofke er; lehrerin Antonkt vohmnann. faſt 72 WS. — 
Bennütlicht fchzpfaen Kärver und Gelundheit der werden- hanten werden. — 

Baant —— 
en Mütter. Es müſſee dalür gelorat werden. daß belonders Ein hifentliches Zitberrungert veranſtaltete der Dan⸗ 

    

    
Waſſerſtandsnachrichten am 18. November 1922. 

    

e, Ausnuttnng der, melblichen Vehrlinge anſpörk. Ale die ziaer Hitder⸗Klub in ders gurt Kletzten Nula der, Pelriſch ö 
ů 

Schwächezeichen, wie Haaransfahl. Blutwallungen. Herz⸗ Las Orcheſter Jählte 14 hüßbern es Lahetn Eelle gapigen. 8 %, 15, Ul- MWunterer, 4 144 167 

unfen. Appetitlyfiakeit, nerpkfe Reinbarkelt, oßft auch Ohn⸗ ſtand unter Leitung des Dirigenten Gronwald. Das Pro-. Zawichelt ...1. 67 „. Dießtet ih⸗ ＋L 1.56 1.68 

ů 7 eůaf i und peg Traumzuſtänbe feien Pgramm war piekfelltg und Wr a Ste3horbeet 1— Warfhan ů 5% 6102 Oirichau . .＋L 2.l6 1,99 

B Bel 
510 —— *. 4.1.77 „ — „ 9 

Wrauen eäheen fzeichen eines Aheranälrengten Lebens, (eriichn in Mus Herportreten ber Elrrichä 16. 1f. 17. L. Soimerbey. 70 T 3% 
bſen und Meifen erhalten. Frauenturnen and Spiele inſtrumente teſlweiſe etwaß bes 

keerrauen müten in den Entmickelungsſahren Jell pt äin ihrer Wirkang durch 5961 E„ 
gatoriſch elngefllüört werden, uns die Frauen ümd ein vollendet vorgetrogen⸗ 

er, 

ů Tinig⸗ tt P Plo .＋.38 — 
Hert Apon P. , K5 

2„%„ 

ier ＋ 2.60 4 2.70 
Aegatt 1%½ SGrn O. p., ＋ 470 J. ( 70 140 Oe L 8P % K7 146 2)0 P. 207 1201 — 

ten pbli    

    

       
3s irßr Nucdeufung ablehnen. fanhein ktarken Belſall. — Fördon ‚ 137 

skulſfon ſvrach Geuvffin Falk. über die man⸗ Polfzeibericht vom II. Nypember 1022. Keſtaenommen: Sulmn * 7 1,59 
Waide Fürſorge kür Schwangere. Auch auf die ſchweren 74 Perlangn, barunter Twegen Wiebſtahls, 1 wegen Unter⸗ Graudenz .. 412 
e Mihienese bes iheſte Mhaeß E ſte Wunagrn⸗ 8 vpein. Soliar u Ssbechtos Wierſon! wece, —— —— 

„Als Gaſtserſchlen die kommynittif⸗ he. Abgeordnete Frau lanubruchs, 1—in Poſizelbaft. Böba E erſpn. — ů D, * 5 

Abre Auslührunnen klangen dahin aus, mit den ffünden: Wicwarze Papterbrieſtaſche mit Aesr W0 kür Pougiger Madricbn ang ben abrbhen Leii GyIU 
zaldemokratiichen Kranen eine Arbeitsgemeinſchaft üut betzage, 5 Schlüffel am Rtemen, Hetner Schlüffef. 1 Sunde⸗ Weder, Henzig: Inferate Anton Rovken, Panßla. 
betpeirſſfeeu Vergltante machen jon, die Not der belshgis mit ar Pe. neh Ketfenarmheniautpi Deansan , Gebln Gu, Danzta 
uderbemittelten Bevülferung zu lindern. Es iſt ſonder⸗ des Slevraftbfemte 1dünnei Kettenarmband, aßanöplen Dauc von „ Gehl! Die MH, Me Mas ſolche kommen hanpifochlich perioney ur Wahl erſhetnenden Dle Urllte der in Danßig (Stadt und cin⸗ Amlliche Beßauntmachungen. Wreeegh Ereg Ei 

    

—
—
 *

 Iitder Dl 
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   rige oder füͤr Frauen 
chenn iihen, Haben 

    

ich durch utiai gemeindeten Vororten) wohnenden Perfſonen,   — ‚ ‚ und ſihrer Vollmacht zu legitimieren. ve⸗ iltmation Pile gemaß den, Beſtimmaungen über Schöffen und Gartenban betreben Tcherer un Murn im ll * Kaur Vorlegen der Sleuer⸗ Geſchworene (eſeh v. 15. H. 22) zum Umte 
Ladung —— Dieſe Perſonen werden dlermit zur Wahlſicbliarke erolgen. ſeines Schöſfen oder Geſchworenen bernfen Danzig., den 15. November 1922. (7796 etaſcht 27 Nobeh wber d.J in Habland Mieber⸗ der Vorſttzende des Steuerausſchuſſes- kalerne, Flügel V, Zimmer 2, an den Werl⸗ 

5 —.— —— Lentagen von 8 Uhr wormittugs bis 6 Uhr nach⸗ 
Gemaß Artikel 33 der Ausfertigungsbe⸗rechfe befi⸗ ä Entſprechend der weiteren ſehr erhebli i mütias s, an den Feiertagen von s bis 3· Uhr 
ungen zum Umſatz⸗ und Luxusſtenergeſetz; MPan wehreren Inhabern rinas Detriebes iſt Vertenerung der Kohle lind gemäß Vecchluß der vormittags zu jedermanns Einſicht ausliegen- 

4. Jiit 1322 Erſfoigi dit Deranlagung derfnur eſner wählbar und Jur-Ausübung der Stadtverordnetenverſammlung vom30-März 1920 Hogen die Richtigkeſt oder Voüſtändigkelt der 

gewerbeſteuerpflichtigen Perſoyen zur allge⸗Waͤhlbefnanis berechtigt. Aktien- und ahnliche die Tariſe für bie Gas⸗, Stroln- und Urüiſte kann während dieſer Helt ſchriftlich oder 

a, Wahl des Ausſchuſſes für dle Ver⸗]geladen. Wählbar ſind nur ſolche männllchen uniagung der Umfatzſteuer bel nicht gewerbe⸗ Perlonen, welthe dch 25. Lebensjahr vollendet uber Umfatzſteuerpflichtigen Perſonen. haben Mußebe im Beſttze der bürgerlichen Ehren⸗ 
   

      
   

     

   

  

  

   

  

   

  

  

Umſahlieuer durch beſontere Sleueraus-(Geſenſchaflen Üben die Wahlbefugnts durch einen —* eiſe Lotokod in der Auslegeſtelle Einſpruch er⸗ 
% die aus umsaßz-aber micht gewerbeſteurr⸗ von dem geſchaftsführenden Borſtande zu be.ſe pißt Püüüehehh Wicden ů —— soden werden. 

r b,e Sn diden rö⸗ Den Wiebern es t ſühbrenden Aus, 1. für Beucht⸗, Koch u Heizgar 72 Mk. je cbm Danzis, den 20. November 1922. (7804 
15 Denn, ů end ahges Sb den ſhaſes mut iner übevuahelss andSrauven 2 im elebtriſche Aurdelt Der Senat. (Wahlamt). 

reis Danz indet in dem Sitzungs⸗5, lon f „ ů— ů —* ‚ der. Steuerberwaltän Dan 10 Prome⸗Könen die Wahlbefugnis dur Hevollmachtigte⸗ iu Beleuchlungszwecken 86 Mu je Kwſt J. B.: Dr. Denbowehi. ů 

9 4 
V%) U. chlunge awecken. 5 —     ů ů re Aünen ausüben, wöhlbar jind ſie nichb — 2 —— — ＋— ü 

3, Ill Treppen rechts, Zimmer Nr. 131, Wird die Wahl Die Mülgiieder. und' der U — Kraftzwecken 09 „ * Wer ſpinnt ——— 
Gnr Montag den 27. November 1922, Stellvertreter ſeitens der wahlberechtigten Per⸗3. für Waſſer 23 Mk. je chmſfauber Schafwolle nab.-uü Ef u ü die 

vormittags 10 Uhr — jonen verwrigert oder nicht ordnungsmäßig Die Verechnung nach den neuen Preiſenſweichem Preisꝰ Offerten Verlungen Sie E durchgeführt, oder verweigern die Gewählten —wie bereits angekündigt — von denſunt. V. s81 an d, Exped. 

„Volte ůů 

ö‚ 555 ⁰ ů l0 — 4— Mahben ant aliedern und 8 Stesverireternſdie ordnungsmäßige Mitvirkung, ſo gehen die ar i der Volksſlimme. E8 ö‚ 
8 5 ürin Nevember ds. Js. ſtattgehabien Standaufe]der Volßsf 

ahre flall. dem Steuerausſchnß zuſtehenden Eſuane für nahmen ad⸗ Js. ſtattgeh f üinme E — — 

alberechtigt ſind ſämtliche zur Zeit der das lauſende Steuerjahr auf den unterzeichneken ů ů 2 „OOr. Crüdr. Handwagen, Iin. den. Gaſtitstenn 
uten ummahſteuer aber nicht ge. Borſthenden über. Danzis, den iovenber 1922. (SOS Khin rüi, 3uü-L ——— 

nerpflichtigen Pexlonen in Stadikreile! Die Jür, Abkieg-verd nihtiiche Grfellſchaftenfß, Der Henal. 

  

        

    

  
  

   

(8. Htr..Kregtähtekeif,—Iir huilich ö verkanf, Stiftswinkel 21,— Iſür mehrere Inhaber eines Betriebes, für Minder; Städtiſchen Betriebsamt. L Arrnden linus. (f      



Stadltheater Danzih. 
Direktion: Rubelf SSaper, 

Heule. Vonnadend, ben 18. Nov., abends 7 uir 

Dautrhatlen K I- Ermößtgte Schauſplelprelft! 

Kabale und Liebe 
aun burgetliches Traurriole in s Akten (O Vilder) 

, v. ein Sutnt geletzt von uller in 

Aaſpektion: Emil Wernerf. 

Peflomen wit thannt,. Ende 10 Uhr. 

Ronntag, den 19. NMobembrf, abend⸗ 

Heole: Uraufführung! 

Daner⸗ 
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